Liam Kemp (UK) war nach einem Universitätsstudium für Illustration und Grafikdesign zunächst freiberuflicher Illustrator. Erst als er drei Jahre später die Computeranimation entdeckte, erkannte er in ihr das Medium, für das er sich am besten geeignet fühlte. Im Lauf von zwei Jahren entstanden so einige Kurzfilm-Animationen, bevor er beschloss, sein Geld in die Produktion von This Wonderful Life zu stecken.

